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Montags, den 18"» November i ?8r.
Unter Sr. König !. Majestät von Preussen rc. rc.

Unsers allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten
Approbation , und aufDero Special- Befehl.

j
MW

Wöchentliche OstFriesifche

Uzcigen Md Nachrichttn
von aüerhand, zum gemeinenBestenüberhaupt , auch zur

Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

Sachen , so zu verkaufen.
i Mo«s. Ebe Bonnen zu Loquard ist freywillig gesonnen , das zu Emden an
A ^erstraße hinter der Bürgerwache in Comp . 5 . Nro. 44 stehende , zur

r2 i» . fönst wohlgrlcgene Haus , am ; , ir - und ryteaNovember , 1782.'Ml 'ch zum Verkauf auspräsentiren zu lassen. Der
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Der Herr Ds. Vaumann zu Emden ist sreywillig resolviret, das daselbst l«
Her Neupforlsstraße in Comp . 6. Nro. 12. stehende , von dem Ztnnengiesscr und To«
Hackshändler Burg bewohnt werdende ansehnlicheHaus , am 8 . iz . und rrsten Noven,.
Her i? 82. öffentlich zum Verkauf feilbieten ju lassen.

Des weyland Herrn VierzigersE. Brinkema Frau Wittwe und Kinder find
entschlossen , i ) das zu Emden an der großen Deichstrasse in Comp. z . Nro. z ? - stehen,
de von dem Herrn Wenrhin bewohnt werdende Haus , und 2) das an der Neupfortsstraße
in Comp. 6 . Nro . i r . belegrne ansehnliche Haus ebenfalls am 8 « 15 . und 22 . Noveinb.
1782. öffentlich zum Verkauf ausbieten zu lassen.

Der Schulmeister Menne Classen zu Suurhusen ist Vornehmcns das zu Ein-
den an der neuen Straße in Comp. 20 . Nro . 67 . stehende , von seinem Sohne dem
Schulmeister Peter Mennen bewohnte Hau« am 12 . 19 . und 29sten Noveinb . i?8r.
durch dasiges Vergantungsdepartementöffentlich verkaufen zu lassen.

Des weyland Jan Janssen Müllers Kinder und Erben Elias Dercnds Pott
«nd Tons, zu Emden , sind Theilungshalber gesonnen , das daselbst an der Schuljmsse in
Comp. 2 . Nro - 5 r . stehende Haus , am s . 12 . und i - te« November 1782 . öffentlich
rum Verkauf ausbieten zu lasse».

2 Des weyl . Frantz Frantzen Erb«, , sind mit gerichtlicherErlaubnißTheiliiiigs«
halber entschlossen , des weyl. Erblassers Haus cum annrxis in der Ditzummer Hamrich,
worin seit vielen Jahren die Wirtschaft mit großen .Nutzen getrieben worden , der
Ausmicnerordnnng gemäß, öffentlich verkaufen zu lassen. .Kauflustige wollen sich am
Losten November in des Kaufmanns Wirtie Gerdes Musterts Hause einfindc» , und nach
Gefallen kaufen. Conditiones sind bey dem Ausmiener de Pottere eiiizusthcn , und s»r
»ie Gebühr abschriftlich zu haben-

z Des weyl. Vierzigers Henricus Syfkes Wittwe , propr . et lut . ,lib. nm. ist
zur Beförderung der Theilung entschlossen , folgeudeImmobilien, als:

1) r Haus zwischen beyde» Siele « in Comp. 9 , No. i y.
2) 2 Cammer» in der Pottebackers . Strasse in Comp , io , No. 68.
3) r Haus m selbiger Gasse, No. 6y.
4) i Hausund Garten hinter den Raamcn , mkomv - 12 , No. 46.
z) 1 Garte» an dcr Bolten- Pfortsstraße auf der Eck« des breite » Ganges , 1»

Comp. 12 , Ro. ioo.
6) 1 Garten in Appinga - Gange in' Comp. 12 , No . ia 6.
7) ein Haus , Kühmilchcrey und hinterbelegenen großen Garten, unweitdes Ben«

tings Hofes in Comp. 18 , No. 52 er 72.
8) ein Haus auf dem Eilande in Comp. 2Z , No. 95.
9) vier besondere Sitzstellen in der grossen Kirche und
10) eine Sitzsteüe in der Gasthauses Kirche .



durch das Stadt Cm dräsche Vergankungs - Departement am r gten Ott. sodann <ttcn uich
rößen Nov . 1782 öffentlich zum Verkauf ausbitteu und im lkjtern Termino dem Meistbie-

! ttilden Ivsschlagen ju lassen.
i - -

^ Des weiland Iann Peters Sohnes Curator Benjamin Folckerts zu Emde»
! ist gesonnen das an der Lynbaan Strasse in Comp. 17 . No. g r stehende Haus , ebenfalls

«in 15 Ottob. sodan 5ten und Lasten November r 782 feitbieteu und loßschiagen zu lasse ».
! 4 Oes Doynck Ianssen Boyncks zu Werdum belegene , und eidlich auf 207 ff.

; sch. eour. gewürdigte Warfstädte cum asnexis , soll am bevorstehenden roten Oecemb.
. des Nachmittags um 2 Uhr , auf dem Stadthause zu Esens in einem Termino ste-
^ hendfeste durch den Ausmiener Eucken verkaufet werden.

Auf erhaltene Commission des Wollöbl . Amt « und Stadtgerichts, sollen des
ive-I. Gerd Abels Behrens bey und in der Stadt Esens belegene Jmmobilia, als

r ) Ein .Vamp am Klosterwege bey Esens , so eidlich auf rc>8 fl.
2) Ein Garten am HayncksHauserWege , so auf 175 fl.
z ) Eine Grundheuer , groß io rthl. 6 sch . 15 w . auf 55z fl. 5 sch.
4) Ein halbes Haus in der Herrnstraße iu Esens auf 52z fl.
; ) Ein Manns - Kirchensitz in der hiesigen Kirche auf 4z fl . 2 sch.
6 ) Ein Frauen - Kirchensitz ebendaselbst auf 2? fl . und
7) Der dritte Theil von sieben Gräber, welche auf ; fl . 4 sch. gewürdiget worden,

«in bevorstehenden rösten November auf dem Stadthause Hieselbst des Nachmittags um 2
Uhr zum erstenmal durch den AuSmiener Eucken licitirt werden.

Auf freywilligesAnsuchen , und darauf ertheilter Commißiondes wollöbl. Stadt¬
gerichts, will der Herr General -- Zollpächter und Wagcmeistrr Matthiessen in Esens al¬
lerhand schönes Hausgeräthe , als Kupfer , Messing , Zinn , Linnen , Bett - und Bett-
Wand , Tische , Stühle , Schränke , Tischzeug , worunter ein großes prächtiges Tisch-
lacken , i Boudoley, ferner Porcrlain und geschnittene Gläser , worunter ein Bierqlaß
Manf die 4 Evangelisten stehen , und wofür bereits r Louisdor geboten, verschi-o ne
Manns « und Frauenkleider , 2 Stück Cousiang, 2 prächtige Feuerkörbe , ein cijern
Bratenwender , so eine Stunde gehet , allerhand Bücher , besonders das alte und neue
a-chament mit Kupfern , wofür bereits r o Louisdor geboten , eine Ebräische Bibel mit
lateinilchcn Noten , das alte und neue Griechische Testament mit Noten , und war
mhr vorhanden seyu wird , am 28ste « November Vormittags um 9 Uhr .bey seiner Be«
Wjnng öffentlichdurch de« Ausmiener Eucken verkaufen lassen.

Esens , den 6ten Nov - 1782.

„ . 5 Der vorhin dem Tiarck Eils , itzo aber dem Harm Geriet Tiarcks et Eons.Monge , zu Uttel bey Witkiilund belegene Plaz , so nach Abzug aller demselben incum
oircnden Lasten , auf r 99 z gmkhl . 7 sch. ro w . gewürdiget worden , soll am 2 ^ste» Srpt.

mosten Nov . öffentlich seilgeboleu , und im lezten Termin » dem M .'istbie«»«den jugcschlagen werden.
S



6 Auf gerichtlichertheiltes Decretum de alienando 5 soll das in der Uffenstraft.
k« Wester Kluft , rsten Rott , sub No. gi6 , hier in der Stadt stehende Haus, des
weyl. hiesigen Zwirn -- Fabrikanten Harm Willems Taaks , in drcyeu Licitakivns . Termine,
von 4 zu 4 Wochen , nemlich den rgtr » Oct. den i Neu Nov . und de « yten Der. öffenil.
im Weinhause aasgcboten und im letzte» Termin » dem Meistbietenden bis auf gerichtliche
Approbation zugeschlagen werden.

Signatum Nordä in Curia , den iZten September 1782.
Amtsverwalter , Bürgermeisicre und Rath.

7 Am 2vsten dieses , will Ennc Peters ei« Haus nebst Garten tum annexis j«
Grimersum , so von weil. Tönjes Harms herrühret , vermöge erhaltener gerichtlichenCom»
Mission öffentlich in der Branerey zuGrimersum verkaufen lassen.

Vermögeerhaltener gerichtlichen Commißio» , will Habbe Janffen Tonjes
ein ansehnliches Haus und Garten c . a. zu Grimersum am rosten dieses des Vormittags
«mir Uhr in der Branerey daselbst öffentlich verkauft» lassen.

8 Der Herr E Engeikes , GroßMajor in der Neuen Schanr, willmandakario
» sie der verwittweren Frau Bürgermeisterin Stennekes und derselben Kinder auf nach«
gesuchten Conseus bey der Hschpreißt . Krieges . und Domainen - Cammer und ertheiiteil
gerichtl. Commrßion, das Dominiumurilederselben Heerd Landes auf Altbunder Nenland,
so für Lo Grasen lieget , gegen eine Recognition von z 52 gl . Holl , jährlich , am ztmDe-
eemb . a . c. in des Vögten Appeldorns Behausung zu Bunde öffentlich verkaufen-

'Die
Esnditiones sind bey dem Ausmieser Schelten zur Einsicht vorhanden.

Am 22ste» Novcmb . sollen einige eosscribirte Mobilien, nebst eine Ach mb
sine Parthie He» , zu Bingum öffentlich verkaufet werden.

- Auf des Hrrman Jacobs jn Rorichum fteywilligcs Anhalten , und mir
darauf vom Hochadlichen Gerichte ertheilte« Commission, will derselbe seine Mobilicnuad
M - nlie « , als Kupfer, Zinn , 220 Ellen unvrrschnittenes Lina « , Betten und Bett«
grwand , verschiedene Stücken unverschnitteses feines Laackestuch , 8 ge - und ungefeach-
te Kühe , 2 Pferde , Wagen , Eide und Pflüge , zo Fuder Haber , 24 Ader '»
Junii Monat jüngst gut gewönne»!. Heu ^ verschiedene Fuder Gersten, Stroh , M
was sonst zum Vorschein kommen wird , am 2osten curr . zu Rorichum bey feiner Behau¬
sung nach Ausmienrr Ordnung verkaufen lassen.

10 Den 5 . Dccember 1782 . sollen des Gastgebers IanneS Knoop zu UM'
sen consiribirte Mobilien, sodann eine Kuh und zwey Stück Iuogvreh, daselbst Ml*
hch verkaufet werden.

11 Den Laiben I^ovcmlzcr 1782 22! cioor kkla^ claar 1^ . K . Vogel
älArerMicicka ^r LLn cken Oelkr in cke Zomic Doelan ow Z Uir op ckevöi .urrea-

t« l
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s„ I « n den ödcillliiedekidcn ver ^o^ r vordeu , alr x
ken I .rdikiZ^ ermemcls - kckoud.
iS 5cuclc 5 ckie^ ; malkcn van diverlc dielcre «al -enAde
io 5mc^ 5 ccn^ cn okäp ^ reo.
I s 5 mck koorsmalken»
zg 5 mcle FaLAeballcen.
Iy8 8kuc !c DoemsDcelen.
25^ 5ckok 2 Ooems dicke p^^edu^Acn.
6 8cko ^ Oc !ttlic >k- 8caven.
t 8c !rok — lonnc - ärrven.

I.iclhcP!)cr5 -lururcn van lredenok ror den VerkopdaZ vorAcnkLmder
ölLlielasr melden.

l2 Weyk. CasparWichinann Ubben Wittwe in Wittmund , wist am Li.
«mber ihr Hausgeräth , zur Bäckerproseßion und Mm Kramer . Winkel gehörige Sache «/

, issMch »erkaufen lassen.

l Die dem weyk. Cibo Hajungs kramer ru Vnkhforöe im Amte Wittmund zu-
zehirig geweseneImmobilien , als i ) ein Haus mit Scheune und Garten zu Buthforde,

^ ß auf6oo rthl . 2) rin Heerdlandcs von zs Diemathe » , mit einem kleinen Hause,
«elcher aus 2491 Gmthl . 7 sch. io w . z ) rin kleines halbes Haus

'
zu Buthfokde , so

ms ; o GnM . grwürdiget worden , sollen nebst einigen Kirchrnsitze » und Gräbern , am
rosten November in Wittmund '

öffentlich verkauft werden.

iZ Der General « Zost - Pachter « und Wagemeister Matthiesten in Esens , fü-
- -etnach , daß am 28sten November folgende .versetzte Güter , wovon man keine Nach¬

richt hat , wem solche zugehören, weil die Versetzer schon langst verstorben find , mit
«nkauft werde» s»klen ; als : eine silberne schwer vrrguldete Taschen« Reprtirnhr , schiäget
ach die Viertels , Nro . r . 2 . z - 4 . und s . halten M Pakist , Nro . 6 . fünf Paar
me seidene Mannsstrümpfe , Nro . 14. rin Todcenkcken 17 ^ Esten lang Zz Elle breit,' Nro. 16 ein ganz sauberes feines Tischlacken hält 14^ Esten , Nro . 18 . ; wcy Betklackea-
M 8 Ellen , ein Tischlacken 6Z Este , Nro . 2v . er» Lvdmchembd ganz sein Este,Nw . n . drey Stück halb seidenes Zeug, ganz schönes Guth , und ein schöner seidener
«Men . Schlasrvck , ungleichen Kapken mit goldnen und silbern Tressen.

14 Auf erhaltene Eominission des wsllKl . Amt - und Stadtgerichts Westenweyk,
RmeDvhlffku Erbe» in Esens folgende Imuwbilia , als

a) r Aecker auf der ssgenavnlcn Taalkcn Cammer , so eidlich auf Z7Z Gulden,
b) eine Manns . Kirchensteüe in der Eftner Küche aus 54 Gulden.
c) ein Garten unter denen Schützengärten bry der Stadt ans 16O Gulden,

^
d) sieben Gräber aus dem hiesigen Kirchhofe, weiche aus r6 Guld . 2 sch. gewürdi?«n nordk« , am bevorstehenden zten December in des Brauers Helm Georg Bohlffem

Haue
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Hau« , Nachmittags um 2 Uhr durch den Ausmiener Eucknr öffentlich zum zweyteu »ich!
lieitirrn lassen, und dienet dabcy zur Nachricht , daß im ersten Acic. Lerinino nichts g,.
bothen worden.

Des Siekold Eiben in Dunum conscribirte Güter , sollen zur Befriedig»,,,
der wollöbl . Domainen » Rentey in Esens am bevorstehenden 2ten December bey seiner
Behausung daselbst Bormittags um io Uhr , öffentlich durch den Ausmiener Eucken ver¬
kaufet »erden.

Verheurungen.

i Der Peter Hisken Jammers zu Domborg in Niederreiderland ist gesonnen,
feinen Platz daselbst , bestehend , an Bau . Grän - und Meedeland , überhaupt in>o Gm-
sen , auf z oder mehrere Jahre zu verheuren . Wer Lust hiezu haben möchte, kan» sch
Hey ihm dessals melden.

Capitalia, so zu belegen.
i Gerd Reimers und Peter Innen Freese zu Westeraccum haben tut . noie ldos

Gulden in Gold auf Neujahr 178z . zinsbar zu belegen . Wer diese Gelderganzoder
zum Theil gebrauchenund die nöthige Sicherheit anweisen kann , wolle sich zeitig bey >h'
«en melden.

CitatiorreS Creditorum.
r Bey dem Stadtgerichtezu Aurich sind ad instantia« desKleiderimcherSWe¬

her rdictales wider alle und jede , welche auf das durch Jmpetrantea von dein Mer
Weyert Kirchhofs und dessen Ehefrau privatim angekauste Haus cum annexis anderNor¬
derstrasse daselbst belegen , aus irgend einigem Grunde Ansprüche Foderungenoder Näher¬
kaufs.Recht zu haben vermeine», cum termino von z zu ; Wochen, etpräclustvo m
Liste» December nächstkünftig erkannt. Aurich in Curia den irten October 1782.

L Bey dem Stadtgerichte zu Aurich , sind ad instantiam desBrauers »nb
Gastgebers Menne Weyers Woltzen und dessen Ehefrau Edictales wideralleund M,
Asrlche ans die durch dieselbe von dem Brauer Mimcke Weyers Woltzen und dessenEhe¬
frau privatim «»gekaufte Hauser cum annexis an hiesiger Osterstrasse belegen, aus irgen»
einigem Grunde Ansprüche Foderungen , oder Näherkaufs . Recht zu habenvermeinen zur
Angabe und justification , enm termino von 3 zu z Wochen et präclnsivo auf dengteuD'
«uar. a. f. erkannt. Aurich de » iSten Oktober 1782.

Z
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2 Deyi» Amtgerichtzu keer find edictales wivrr alle und jede , welche auf da»
»alldem Kaufmann Georg v. Eoevern au den Brauer Christian koester privatim »erkaufte
«nf

'
ber Wöhrde zu keer stehende Haus liehst Warf und Scheune Spruch und Forderung

o»ch Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen, cum termino zur Angabe auf de« sbstr»
Januar. 1 7«z s«b pöua solita erkannt und affigiret.

4 zBcy dem Greetsielischen Amtgerichte , ist über de» Hausmanns Cornelius
« Minis zu Grimersum und dessen weil. Ehefrauen Eltje Dircks Vermögen der ConcurS
§ ttöfnct und citatio edictalis wider alle und jede darauf Anspruch und Forderung habend«
- kMores ac Pratendentes cum termino zur Angabe von 12 Wochen et präclusivo auf den
< M Decembris nachstkünftig , bey Strafe eines immerwähreudeu Stillschweigens , erkant.

Zugleich werden auch alle diejenige , so von besagtem CorneliusReemts und
tlssni wcylandEhefrauen Eltje Dircks Pfänder in Händen habe » , ober denenseiben etwas
ai>Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaften herauszugehen schuldig sind , rcspectiv«
kyVerlustihres Pfandrechts und Strafe doppelter Bezahlung , angewiesen , davon dem
CorneliusReeints nicht das mindeste verabfolgen zu lassen , sondern alles dem Gerichte so»
rchinfi getreulich anzuzeigen und mit Vorbehalt ihre- Rechts , einzuliesern-

5 Bey dem Amtgerichte zu Esens, sind ad instant, des Hausmanns Ehnt Ulster»
M Vormund über weyl . Haye Stielffs Sohn , Edictales contra quoscuuque Creditores
ilprätenbentesdes ihm von dem Hausmann Jhbe Liarcks Hayen zu Husums privatim ver»
lmfienPosseßions- Recht» , gewisser resp . unter Werdum und Werdommer alten Deiche
iklegene« , und von dessen Vorfahren seit undenklichen Jahren iure rrediti besessenen, dem
W . Mamme Honnsen ehedem inständig gewesenen i ; Diemathen Marschlandes , cum
luoiW reproductionis präclusivo auf den soften No», nächstkünftig und unter der Ver-
«umg erkannt , daß denenaußbleibenden Real - Gläubigern ein ewkges Stillschweigen,
Iwshl gegen den Käuffer des Landes, als -ege« die das Kaufgeld empfangende Elänbi«
N , «uferlegt werden solle.

6

Bey dem Amtgerichte zu Berum sind , Wege « des von dem HausmannIhn»
Mchi an Jilden Irerichs beymNeßmer . -sie! öffentlich »erkauften , in der Ostermarsch
MgenenHeerdLandes cum annexis die Falkenburg genannt , wider alle und jede , welche

' «Af einen Real - Anspruch und Forderung oder auch Servitut haben wogten , Edictales
! « lerminy zur Angabe und Justistcation auf den roten Drcember curr . pöua juris solita

,
7 Deym Stadtgerichte zn Norden , ist ad instantiam des BereichHaastenPiglek

^ Estcial . Erben des weyl . Harm Reindcrs Witkwe Aaltje Jacobs Fischer , der Erb»
HA Liquidalions . Proccß über den Nachlas der bcmeldten Aaltje Jacobs Fischer undM auch weyl . Ehemanns Harm Reindcrs cum kcrmiuo zur Angabe von g Monaten et

s « Monis auf den Zten Drcember a. c. erösnek , unter der Verwarnung, daß alle dicjc»
? M , welche sich alsdann nicht gemeldet, aller ihrer Vorrechte verlustig erkläret , und

Mit



mit ihr«« Forderungen «ur aufdasjenigc , was nach Befriedigung der fich meldenden
Ereditvrenvonder Erbschaft übrig bleiben mögte , verwiesen werden sollen.

Signatum Nords in Curia , den rLsteu August 1782.Amtsvrrwalter, Bürgermeister und Rath.

. . ^ 8 Dey dem Königl . Amtgerichte ju Emden , find auf Ansuchen des Jan Br«,
mur , Jacob Heere» und Feyke Zausten ju Wybelsumkdictales contra quoscunque credi.
tores absichtlich »er ihnen von Jan Harms Hiskes öffentlich »erkauften Immobilien , als
ki» Haus cum aoneris , 8 Grasen sodann 4^ Grasen ju und unter Wybelsum belegen, cum
termino reproduetionisperemtorio auf den 16ten Januar 1783. subpoena sollt« erkannt.

Ebendaselbst sind , auf Ansuchen des Frerich Claeffen zu Twixlum , sodann
Harm Drechters r« Wybelsum et eons. edickales contra quoScunque creditores absichtlich
der ihnen von Ja » Harms Hiskes zu Wybelsum öffentlich verkaufte » Immobilien , als
S Grasen , eine Kampe und 13 Grasen , sämtlich unter Wybelsum belegen , cum kermino
reproduclionis peremtorio auf den i6ten Zaauarii 178z . sub poena praecluß eikannt.

9 Dey dem Königl. Amkgerichtc zu Wittmund, sind, ad instantiam des Onno
Zohanssen , wegen des, von demselben von Gerd Tiardes getauschte« , vorhin dem wei«
taad EchifferLKarten Derends zuständig gewesenen Hauses rc. auf dem Deiche ohuweit
der Friedrichs . Schleuse , wider alle und jede , welche darauf einen reellen Anspruch und
Forderung habe», edictales cum termino zur Angabe und Justificakio» auf dc» 17»»
December a. c. pöm» juris solita erkannt.

10 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind am i4 <en Oktober e. ad instantiam
des Kaufmanns I . G. Hickmann edictales wider alle und jede , welche auf den durch.
Im »etranten , von dem Stadtsmusicanten Chr . Ehlers privatim angekansten Garten in
Comp . r2 . Nro . 146 . aus irgend einigem Grunde - Ansprüche, Foderungcn oderNä«
hrrkaufsrrcht zu haben vermeynen, cum termino von 14. zu 14. Tagen et reproductivnis
präclufivo auf dm Löste» November nachstk. bey Strafe eines immerwährenden Still,
schweige«- erkannt.

n Beym Amtgerichtein Leer sind edictaleswideralle , welche auf den , von weil.
Claas Homfeld herrührenden , auf dessen Kinder vererbten , jetzt aber der Dedde Hom¬
felds deS Tönjrs Garrels Ehefrau von ihren Miterben durch Vergleich in alleiniges Eigen«
thmm übertragenen Pia ; zu Hogegast , den Tönjes Garrels bisher heuerlich gebraucht hat,
Spruch und Forderung , es sey auch , aus welchem realen Rechts Grunde es wolle , auch
Räherkaufs- Recht und Servitut zu haben vermeinen, cum termino von drcp Mviiathcn,
rt peremtorio , auf den rssten Januar . 178z bey Strafe der gänzlichen Abweisung von
diesem Jmmobili , erkannt und affigivet . Leer am Amtgerichte den rg-ten Oct. 1732.

12 Beym' Amtgericht zu Leer , find edictales wider alle und jede , welche auf die
durchI . West. Waterborg von Dirck Schelvinck ««gekaufte von Berend Schelvinck her«

ruh-
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Akttche Wohnung rnd den Garte» cm» anncxis Spruch und Forderung und in sperre
«ch öräherkaufs - Recht zu haben vermeinen, cmn termino präclirsivv zur Angabe binnen
yWochea, auf den roten December nächstkünftig , sub pöna perpetui silentii erkaM und
Eignet . Le« am Amtgerichte den Zssten September 1782.

iz Bey dem Amtgerichte z» Aurich sind , auf Ansuchen des Jürgen Ufkes wcyl.
Mau Hepke Folckers zuAyenwold testamentarische und fideicommiffarische Erben , wider
«leunbekannte Erben, Gläubiger und Prätendenten der gedachten Heycke Zoickers Nach-
Kuschaft, Edictales cmn termino zur Angabe und Begründung auf den 29sten Januar
178 ; erkannt ; unter der Warnung , daß die ausbleibende Erben ihrer Rechte werden
nrllistig erkläret , und die aufsenbleibcnde Gläubiger mit ihren Forderungen nur au das¬
jenige, was nach Befriedigung der sich meldenden Creditorum von der Masse übrig bleibe«
«lichte, werden verwiesen werden.

14 Bevm Amtgerichte zu Leer sind edictales wider alle welche auf das , durch
ir§ Wybet Boelmanns Wittwe Anna von Lahr von Daue Adden privative angekaufte,
i«f Altbunder Neuland auf ihrem Grunde stehende Haus , Spruch , Forderung und Nä-
jerkaufs - Recht zu habe « vermeinen , cum termino zur Angabe von 9 Wochen , auf de»
risten Januar 1783 pöna juris solita erkannt.

7 ; Bey dem König!. Amtgerichte z« Esens ist , auf Ansuchen des Crämers
Hgyukg Giebels zu Middelsbur citatio Edictalis wider alle und jede , welche au die von
W öffentlich erstandene, dem Heero Jürgen« zuständig gewesene , zu Middelsbur belesene
Arfstätte cum annexis einen Real - Anspruch und Forderung zu haben vcrmeynen, cum
lmnino zur Angabe und justifieation auf den rosten Dec- nächstkünstig, unter der Ver-
« nung erkannt:

-aß die ausscnbleibende kreditsres allrr ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret,
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der sich mel¬
denden Gläubiger von der Masse «sch übrig bleiben möchte , verwiesen werden sollen.

Ebendaselbst find auch , ad inst, des Warfmanns Christop. Hinrichs, imJun-
äcrs - Rott , Amts Berum , Edictales wider diejenige, so an die von chm privatim aner-
kaufte , dem weyl. Folckert Mammen und dessen Ehefrau, nachher deren zu Amsterdam
vchnenden Sohn Mamme Folckers zuständig gewesene , zu Westeraccum belegeue Warf-
We , Real - Ansprüche oder Forderungen zu haben vermeinen , cum termino zur Angabe
md justification längstens auf den l9ten December uächstkünftig , unter der Verwarnung
nkannt:

daß die ausbleibende Creditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret und
mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldenden
Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mögte, verwiesen werden sollen.

Notifica?
( No . 4? F f f f f f )
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Notifikationen
7 Am Dvnnerstage , als den 24ste» Oktober , ist in Leer aus einer WirtWfi

cko silbern Bügel und Hacken, mit einer Scheere »nd Kette , entkommen . Auf de»
Bügel stehen die Buchstaben >1 . 1 . 6 . 5. und das Zeichen I. . k . das stälern Leint an die
Scheeraugen ist vorne rund . Wer hievon dem Goldschmidt Lnhewig Feltrup einigeNach«
richt bringen kann, hat ein gutes Douceur zu erwarte ».

L De Inrcre6e«rcn in cke Onckernemmg op cko Oost - Inelies,
^eorcken van vce ^cn cie OircÄie ver/oxr , 162 ^r. Lco. vaa kuane ge-
rec !cc« cke äomsac binnen cke ecrMomencie 14 DaZen re bcralcn , rcobluise
vrn cicn d^ cecke DireÄeur Dobias kouman , ckie rsr ckcn OncvsriAst ä«

VoorckemicktiaagAS van io ror 12 Uir , vil vacccrcn, Lmckev , ^e« r§.
Vötober 1782.

Ssilel , ? « ,Varcbcs , Dobias Douma « , bletZer , §cb»rman.

z Da mirvon meine« Miterben ausgetragen worden , die meinem iveyl. Aater,
-ein Kaufmann und Zinnegieffer Johannes Kannegiesser , zuständige B»chschulden »ad
sonstige Activa , sodann Zinsen , Grund , Land , Haus , Garten und Kirchensttrhlhcum,
zu heben ; so mache solches hiedurch bekannt , und werden diejenige Schuldner, «eiche
nicht binnen 6 Wochen a dato angerechnetjdie Bezahlung an mich verfügen , gerichklich
belanget werben. Esens, den sssten Oktober i?8 r.

JohannGerhard Kannegieffer.

4 Samuel Cösmans , Cos Hartogs , Pfeis Jacobs , und Heymann Pleiße«
»u WiktMund , haben pl . m . 700 Stück Schaas- und Lammerfeke für einen billigen Preis
zu verkaufe«.

z Daß der dkessährige Selter Brunne» durchgängig schlecht und viele Kriicke » .

ganz verdorben waren , liegt gewiß daran, weil in denen großen Niederlagen fthk viel
Wasser übei jäh - ig , und dieses alsdenn unter das frische gesteckt wird . Aus dieser Ursa-
che habe ich mir Mühe gegeben , diese« Brunnen direkte vonVelkerszu ziehe » , undkuch
tiges Frühjahr kann ein hochgeehrtes Publicumcinen frisch geschöpften Brunnen um ei«
«en wohlfeilen Preis bry mir habe».

Weil aber die Brumendirection io Selters gegen Neujahr NachrichtWen
Muß, wie viel vor meine Rechnung geschöpft werden solle , um sich darnach imit «rüge»
zu versehen ; so werden hiesige und auswärtigeFreunde dieses Brunnensergebenst emchcl,
ihre geneigte Bestellungen höchstens gegen Weihnachten bey mir einzuschicken , da ich den»
künftiges Frühjahr den frisch geschöpften Brunnen frühzeitig genug , die Krücke für iM.
rour . hier iieserNwerdr . Aurich , den zistrn Octvb . 1732. E> Meyer
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L Ohuerachtet es verschiedentlich durch die Wochenblätter bekannt geniacht wsr«
-en , -aß ein jeder die JnsertionSgebühre » nach der vorgeschriebenen Taxe bezahlen mögle,
dkmoch abereinige solches unterlassen, und zu wenig eingesandt haben ; so wird hie«
durch nochmalenbekannt gemacht , und ejn jeder ersuchet , selbiges gehörig einzusenden,
««chdieInserenda in eine « verständlichen Styl abzufaffen. Aurich , den z rsten Oct.
iM . Kömzl - Prenß. Ost -Frießl . Jntelligeuzcomtoir.

7 Hinrich Lamkcn in Neustadt Gödens , hat gesalzne Rinderhäute zu verksuseU
«em damit gcdienet ist , kann sich bey ihm melde» .

8 Der Buchbinder Boldeus in Norden macht hiemit bekannt , daß bey ihm
meGesangbücherzu haben find , in höllische Pappe zu l6 stbr . in schwarz Leder aber za
rr stbr. dieübrigen Arten der Bänder werden nach Ordnung und möglichster Billigkeit
bezahlt , und recommandirt sich derselbe bestens.

y Es ist ein vollständiges und fast neues Genever Drennerey « Geräthschast,
bestehend aus 2 große Kesseln mit Helm und Schlangen , 2 Kühlfässer, 7 Kühe« und
vaimehr zu solcher Fabrike gehöret, ans der Hand zu verkaufen, um solches sogleich oder
künftiges Frühjahr anzutreten. Der Mäckler , Herr Broer Mayer in Norden giebt
Here

' Nachricht.

io Der Herr Coniiiierc. Nach Krack in Emden , erwartet i« kurzen ei« paar La«
düngen der besten Newcastrlichcn Schmiedekohlcn, diejenigen so sich davon, aus de»
Schiffen zu empfangen , mögten versehen wolle », um wohlfeiler zu handeln als wenn sol¬
che i>» Packhause aufgeschlagen sind , belieben sich bey Zeiten au desse » Comptoir zu mei«
de» , und des civilesteu Preises versichert zu seyn.

er Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß am chten December des Mittags u«
rr uhr im Gehölze Iubberdehoern und am 6 e . m . des Morgens um 8 Uhr in der
Forst üldehave , der Verding verschiedener Schlöte und ein Wall vs« ansehnlicherLänge
»orgenommm wird . Liebhaber können sich zu festgesetzter Zeit zur Stelle einfinden, da
Menir stach vorhergehender Verlesung des Bestecks und der Eonditionen , dem Mindestem«
Hinknden der Zuschlag zur Stelle geschehe» soll , und zugleich die Abnahme der Arbeit
Wmmt werde« wird. Aurich , den rzteu Bovemb . l782.

König!. Preußl. Ost -Fr. Forst . Amt-
. Grube.

12 Harm Hicken Bäcker in Neustadt -G-dent, hat eine Quantität guten Hop¬
st» zu verkaufe» ; wer davon Gebrauch kann , wird sich mündlich oder schriftlich bey
M «eiben. Im letzter« Fall aber bittet man sich die Briese franco aus.

. , I Z In einer bekannten Apothrck in Oldenburg , wird rin Bursche von guter
MUl , welcher im Lateinische « , Schreiben und Rechnen sich ki«igrrmasse» !geübet hat,

oder



«ms Reujahr oder auch auf Ostern 1733. in die Lehre gejucht . Bey dem Apothecker
Schmidt in Leer ist nähere Nachricht zu erfragen.

14 67 5ckrcecler op ele nicux^e lhlarkr ror Lmclcn , r)'» ke
Xoo ^ , allcrlrelle bäyzcovlstcke Laarbro Xillcn , ^ ^ nbourcilcn ioc>,
Vier » Lotkj 'booncn cn cluz -rke lokale k/ ros ? onclcn , Lrcmer Vlocieu,
wirren cn Laroencn , allez ror een c^ vilc kr^ s.

Oe Kvop >mann tlekiör« kucas Alarms , kecfc eene park)' keste
Plcucallcllcke .̂ ceenlcolcn , mcc ^cki^pcr blLnelrile ^lcnciiHz orirfanAe «,^
v / Zaarva « keriokijAcl , ^a» ZaarmcZe aanllonäz uic kier 8clup> roc een stil-
l^ lceri Pr)'! ^cäieriä vorclen » Lm6cn , eien i2rcn ^lovcmlrcr 1782.

iS Wir haben bisher so viele Charten , Risse und Vorstellungen von der Festung
Gibraltar gehabt , daß inan glauben sollte , ein jeder hätte von dem Ork einen richtigen
Begriff; dennoch muffen wir bekennen , daß wir durch diese Zeichnungen nicht bclricdiget
« erden können . Berger in Berlin hat jetzt von dieser Festung einen Prospeck mit den
Werken der Spanier und eine Abbildung der schwimmenden Batterien re . geliefert , von
drin man sagen darf , daß er schön und richtig ist ; es ist ein herrliches Stück , und , wie
Berger seine Arbeit alle , werth , im Rahm geiaßt zu werden. Ein zneyics Blatt von
gleicher Größe , giebt die nähere Beschreibung des Orts , buche Blätter kosten bey mir

einer vollständigen Topographie vom Königreiche Hst - und

e7*va ich von H 0 fe vor 2Jahren den AllerhöchstenAuftrag erhalten habe , eise voMäii-
drge Topographie Vom Königreiche Preusseü nach dem Plan der vom Herrn O . k . R.

Büsching 1775 . rü Berlin herausgegebencn Topographie der Mark Brandenburg heraus«
zugeben und mir zu diesem Ende alle zu diesem Werke nökhige Nachrichten von den hohen
Preuß. Landes - Collegiismikgetheilt worden find : so kündige ich jezt dasselbe mit Genehmi-
Mtg E. K - hohen General - D >rektorii zu Berlin dem Publikum auf Pränmne«

14 Ggl. Rothhaust 11 in Aurich.

Ankündigun g

West - Preuffem

ration



rakion an . Es wird fast gänzlich und nur mit weniger Abänderung nach der vorerwchrr«
tm Büschingschen Topographie eingerichtet ftyn , dadiese Einrichtung nicht allein für
diejenigen , welche in Königl. Bedienungen stehen , am nützlichsten ,st und besondere de«
Mwinden Lauf der Geschäfte sehr befördert , fondnn auch iür jeden andern in viele«
Stücken bequemer , als eine systematisch eingerichtete Topographie ist . Dw Topographie
«on Prcussen wird also auch tabellarisch abgesast scyu und alle Oertcr eines jeden Cam«
M « Departements von Ost - und West - Preussen (mit welche, ; iezt auch jedes Justiz De¬
partement gleiche« Umfang hat) werden in alphabetiicher Ordnung unter folgende 7 Ru«
biikcn gebracht werden.

1 . Name des Orts, nach der gewöhnlichen und bey den Landes - Collegns gebräuch¬
lichen Benennung und Schreibart: doch werten auch die etwannigen andern im
gemeinen Leben noch übliche Nmiieminit augemrrkt werden.

s . Ob es «ine Stadt , Flecken , Dorf , Gut , Vorwerk re. re. ist mit Anzeige der
dabei) befindlichen Kirchen und Mühlen

z. Anzahl der Feuerstellen.
4 . In welchen Landräthlichen Kreise er belegen sek.
Z-. Ob es eine Jmmediat oder Mediat Stadt , ein KöniK. Anrks « vtzer Adel.

Ort fei :c.
6. Geistliche Inspektion M»
7 - Patron der Kirche und Gerichts « Obrigkeit-

l Dieser tabellarischen Topographie wird außer den uöthigett akgemeinen Erläuterungen re. re.
« «rschiedenen Hauptstücken noch ei« systematisch geographischer Entwurf von Preuße«
mangeschickt werden , in welchem auch dasjenige , was bei dem einen und dem andern er-

j heblichen Orte noch sonst anznmerke » ist in die Tabellen aber nicht hat rmgcbracht wer«
kn können , angezeigt werden wirdr

Das ganze Werk wird aus 2 Bänden bestehen . Der erste wird ganz Ost - Pren«
ft» mit Einschluß des Bisthuiiis Ermland und die Provinz Litthauen , oder das Ostpreust.
«»d kitchanische Cammer . Departemententhalten , welchem leztcrn noch die beyden Sr.

M. pigehörigen, im Großherz . Litthauen belcgene Herrschaften, - Tauroggrw
Nd Serre» werden beigcfügt werden. Der andere Band wird West « Preussen nnd
dn>dazu gehörigen Netz Distrikt in sich begreifen.

Es wird aus schönem weißen Druckpapier in sehr großem Median Quark For¬
mt abgcdruckt werden und nach dem gemachten Ueberschlage zwilchen 4 bis 5 Alphabet
W wenigstens ! S0 Bogen im Druck ausmachen . Die Pränumeration aus bar ganze'
Werk ist z Rthlr . 8 Ggr . oder ro Gulden Preuß. welche noch vor Ablauf dieses Jahrs
Weder an mich oder an diejenigen , welche diesesWerk in ihrer Gegend als Collectturs
mörde,n wollen , p 0 stfrei eingesandk werden. Der nachmalige Verkaufspreiswird un«
mich höher seyu, da ohnedciN ' über die Anzahl der Pränumcrations. Epempiare mir we«
W mehr werden gedruckt werden. Die Namen der Pranumeranken . werden Sei« Werke

i «Muckt.-



Die Collekteurs schicken die eingekommenen Präuumerations- Gelder späte,
stent gleich zu Anfänge de« Jahrs 178z . post frei an mich , behalten aber für ihre
Bemühung und tu Bestreitung des Porto von dem einjuschickesden Beide 10 Pr§
Cent ein . Auch erhalten alle diejenigen , welche sonst noch Pränumerationen sam¬
meln wollen , auf ro Exemplare dar cilfte , und auf5 , die Hälfte des sechsten frcy>
Ausser meinen , dem Publikum schon bekannten Freunden , welche bisher die Pränumera¬
tion auf meine Schriften befördert haben und die ich um diese Gefälligkeit aufs neue ersu-
che , werden noch in Königsberg der Hr . Cammer Sekr . Kietz mann und der Geh.
Kan; I. Verw. Hr. Heinrici ; in Gumbinnen der Oomainm Kaßen Kaßirer Herr
Willwodinger , und in Marienwerder der Hr. Cammer - Sekret . Bock , Prüm-
merarion annehnienau welche sich besonders die Hr». Beamten und andre Königl. De.
diente in den Städten , der Provinzen und auf dem Land » , zu adreßiren beliebe« werden.
Auch werden alle Königl . Post - Aemter , Adreß - und Zeitungs - Comtoire und Buchhand,
lungen ersucht, diese Ankündigung baldigst bekant zu machen und Pränumeration darauf
«mzunehmrn.

Bey Ablieferung des Werks wird ausser einem geringen Nachschuffe fürPsrto und
Fracht an die Kollecteurs nichts weiter entrichtet , auch wenn das Werk 115 bis 120 Bo¬
gen betragen sollte . Bis Königsberg , Elbing , Marienwerder und Bromberg werden
djr Exemplarefrey geliefert. Auch erbiete ich mich an alle diejenigen i n Preußen , wel¬
che wenigstens auf 10 , und ausser Preußen , welche wenigstensauf iz EremplarePrä¬
numeration einschicken, die Exemplare frey abzuliefern, in welchem Fall ich auch das
Porto für die eingesandtcnPränumerations- Gelder tragen will , wenn selbige in Goldgelbe
ringesch 'ckt werden Oer Pränumerattons- Tenmn ist , um den Druck des Werks nicht
aufzuhalten und doch die Größe der Auflage mit einiger Gewisheik bestimme » zn können,
nur bis zu Ende dieses Jahres angesezt . Die Zeit der Herausgabe kan zwar nicht ganz
genau und bestimmt angegeben werden,- indessen wird der Druck sogleich mit dem klüftigen
neuen Jahre semen Anfang nehmen und die K . Westpreuß. Hofbuchdruckerey , welche den
Druck übernommen hat , verspricht beide Bände so geschwinde , als es ohneRachtheileines
säubern und korrekten Abdrucks geschehen kan zu liefern. Sobald der erste Band fertig
ist , wird er den Pränumeranten sogleich abgelicfert und sodann der Druck drs MM
Bandes besorgt werden.

Auch kan man auf den erste « Band oder die Topographie von Ostpreußen und
kitthauen allein oder vorläufig mit k Rthlr. r6Ggr . prärmmeriren . Da aber der erste
Band stärker werden wird , als der andere : so werden die Pränumerantendes ersten Ban¬
des sich gefalle« lassen , entweder dasjenige , was über 50 Bogen ist , verhältilißmäßig nach-
zuzahlen oder bepm Empfange des ersten Bandes sogleich mit l Rthlr. 16 Ggr- aus dt«
zweyten Band zn pränumeriren , auch das dadurch veranlaßte Porto zu tragen.

Da das ganze Werk auf de» , von den K. Preuß. hohenkandeskolleziis , mir mit-
getheilten Nachrichten beruht : so ist es leicht einzusehe » , in welchem hohem Grade diele
Topografie vollständig , genau und richtig seya werde und welch ein nützlichesHandbu¬
rs nicht allein für alle König! . Bediente in Preuße « , sonder» auch für alle , die in Preuße»
oder mit Preußen in Verbindung stehen , werden wird. Ich hoffe .dahcr um so mehr so»



dem Publikum durch eine hinlängliche Pränumeration untrrstözt in werbe« , da ich hierauf
ky Bestimmung des Präuumerativus- Preises Rechnung gemacht habe , und von meiner
Seite mich gewiß bemühen werde , mehr ru leisten , als ich verspreche . Graudrn-j , bM
,; ste» September 1782.

I . F . Goldbeck,
Feldprediger de» Re-iment- von Rohr.

Der Buchhändler Winter nimmt in dieser Provint die Pränumeration a».

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe in der Stadt Efenö,
für den Monat November 1782.

Na grob Rocken- Brodt j» 8 Pfund.
Ein fei» Rocken « » rodt zu 14 Loch . «
Ein Brodt von halb Weitzen- und halb Rocke » « Mehl a 12 koch
Ein Weitzen . Brodt mit oder ohne Corinten ju 9; Loch
Fein oder Franj . Brodt zu 8 Loth - «
Ein Pfund vom besten Weitzen - Mehl - -
« « - mittel dito - «
l« « « Grandmehl - « e
Das übrige Weitzen « und Rocken« Brodt in kleinem oder grösser«

Format nach Proportionobiger Taxe.
Das Pfund vom besten Rindfleisch - -—

der mitlern Sorte
— — « der geringste « -
Cchaaf« oder kawmfleisch , vom besten , das Pfund —

— - der mittler « Sorte
— - — geringsten-
Das Pfund Kalbfleisch von der beste» Sorte -

der mitlern Sorte
^ geringsten « «
Die Tonne vom besten Bier « z Nthlr.
bin Krug von dieser Sorte «

7st . sW«
r
r
r
»
2 2 ,
i 7L
r 5

3 st. 5 W.
2 st.

2 st.
1 st.

4 st.
2 st.
I

5 W.

? W.

5 W.

l ß 5
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